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K O N Z E R T  

Besinnliche Töne 
BALZERS - Seit 21 Jahren veranstaltet 
die Arbeitsgemeinschaft Alpenländische 
Chorverbände (AGACH) alljährlich kurz 

. vor Weihnachten ein grosses  Chorkon
zert mit Chören aus  den zwölf Mit-
gliedsverbänden. Zum ersten Mal trug 
heuer der Fürstlich Liechtensteinische 
Sängerbund die Veranstaltung aus. 
• Arno IKHIer ' 

Sieben Chöre  aus den  12 AGACH-Ländern 
versetzten a m  Samstagabend die St. Niko
laus- und Martinskirche in Balzers in A d -
vents- bzw. Weihnachtsstimmung, denn d a s  
Programm, unterteilt in die Themenfelder  
«Erwartung», «Maria», «Die Hirten», «An-
betung» und «Gloria», schloss das  bevorste
hende Hochfest inhaltlich ausdrücklich mit  

ein. Aus  d e m  Südtiroler Vintschgau war  d e r  
Kirchenchor Eyrs angereist, aus Tirol kam 
de r  Jugcndchor d e r  Hauptschule Prutz-Ricd, 
aus  Ruda im Friaul der  Coro  Femminile  
Multifariam, aus Obcrbayern der  Männer
chor  Dorfen, aus Liechtenstein d e r  vonArte 
Jugendchor Balzcrs, aus Brixen in Südtirol 
de r  Corale San Michele  und  aus Vorarlberg 
de r  Miinncrchor Liedertafel Götzis - letzte
re r  mit 55 aktiven Sängern! 

Volksweisen und 
Zeitgenössisches 

Alle Chöre blieben während des gesamten 
Konzerts im vorderen Teil der  einschiffigen 
Balzner Pfarrkirche stehen und sangen ab
wechselnd Lieder aus verschiedenen musi

kalischen Traditionen und Kontexten: von  
Volksweisen wie «Auf, ih r  Hirten» ode r  
«Wie schön scheint der  Mond»  bis hin zu 
Werken so unterschiedlicher zeitgenössi
scher  Komponisten wie Sepp  Oberhöller  
ode r  Orlando di  Piazza. Auch  die Chöre  
selbst, sämtliche aus engagierten Freizeitsän-

- gerinnen und  -sängem bestehend, waren in 
ihrer  Zusammense t zung  durchaus  unter 
schiedlich: Zwei  reine Männerchöre,  zwei 
gemischte Chöre, ein Frauenchor und  zwei  
Jugendchöre  wa ren  vertreten. Z u m  A b -
schluss wurde das  zahlreich erschienene Pu
bl ikum eingeladen, mit  allen Chören zusam
m e n  « O  du fröhliche» zu singen, a u f  Deutsch 
und  Lateinisch; eine Einladung, der  alle ger 
ne nachkamen. 

Dieser Gebrauch des  Lateinischen konnte 
als Verweis au f  das  gemeinsame, christliche, 
kulturelle Erbe de r  Alpenregion gedeutet 
werden;  betonte doch  AGACH-Präs ident  
Siegfried Tappeiner im Kreise von Vertretern 
von Musik u n d  Politik vor und  nach d e m  
Konzert. mehrfach die Wichtigkeit und  Le
bendigkeit dieser kulturellen Gemeinsamkei
ten. Eine zusätzliche Ohrenweide übrigens 
blieb d e m  kleinen Kreis d e r  a m  Willkom-
mensapdro im Rheinbergerhaus Anwesenden 
vorbehalten, als Pascal Borer (Bass) und Ele-
n e  Büchel (jflügel) zu r  allgemeinen Freude 
die «Drei Könige» von Peter Cornelius und  
Rheinbergers  «Beth lehem» z u m  Vortrag 
brachten. ' 

Jahresabschlusskonzert des Musikvereins Konkordia Gamprin 

GAMPRIN - Mit einem lachen
den und einem weinenden Auge 
fand das  diesjährige Jahresab
schlusskonzert statt, der lang
jährige Dirigent Anton Gerner 
übergab am vergangenen 
Samstag nach dreizehn Jahren 
erfolgreicher Tätigkeit mit vie
len musikalischen Höhepunkten 
den Dirigentenstab an Gaston 
Oehri, einem jungen Dirigenten, 
der unter seinem Vorgänger 
das  Waldhorn spielte. 
«Eua Baum  . 

Z u  e inem gesellschaftl ichen.  Er
eignis  wurde  a m  Samstagabend,  
im Gampr ine r  Gemeindesaal  das  
Abschiedskonzert ,  das  in A n w e 
senhe i t  v o n  S . D .  . F ü r s t  H a n s  
A d a m  und I.D. Fürst in Marie,  R e 
gierungschef  O t m a r  Hasler  sowie  
weiterer  P rominenz  stattfand. D a s  
mi t  vielen musikal ischen Lecker
bissen gespickte  Programm wurde  
letztmals v o m  beliebten und. ge 
schätz ten Orches te r le i te r  An ton  
G e r n e r  zusammenges t e l l t .  R e i -
nold HasFcr dirigierte d ie  Jung
musikanten,  d i e  ihr  Können mit  
erfr ischenden Melodien  unter Be
weis stellten. 

Viele erlebte Höhepunkte 
Mit «Fühlen Sie sich wohl im 

neu erstellten Gemeindesaal» be-
grüsste Vereinspräsident Dominik 
Oehri die Gäste,  machte einen kur
zen Abriss über  den  Werdegang des  
1888 mit fünf  Gamprinern gegrün
deten Orchesters und erwähnte die 
vielen erlebten Höhepunkte,  insbe
sondere ging e r  a u f  die letzten 13 
Jahre mit Anton Gerner  im Verein, 
die Neuuniforniicrung de r  Musi
kanten und a u f  die neu bezogenen 
Vereinsräumlichkeiten ein. «Sein 
erstes und heute letztes Konzert als 

Anton Gerner übergibt den Dirigentenstab an seinen Nachfolger Gaston Oehri. 

Dirigent des Musikvereins Konkor
dia beginnt wieder wie damals  vor  
13 Jahren mit d e m  Marsch « A n  
mijn Volk», gab Peter Oehri an, d e r  
durch das Konzert führte. 

Bei der  Zusammenstellung des  
Programms widmete Anton Gerner  
d e m  T h e m a  «Wasser» gleich 2 
Werke: die symphonische Rock-
ouvertüre «Stockholmer Waterfe
stival» ein Spaziergang durch die 
Hauptstadt Schwedens mit ihren 
unzähl igen Spr ingbrunnen u n d  
«Die Etsch» eine Suite in 3 Sätzen, 
die den  Weg des Wassers einer 
Quelle bis zu ihrer Vereinigung mit 
dem Meer  beschreibt. Anton. Ger
ner beendete da s  Konzert nach wei
teren Höhepunkten  mi t  d e m  
«Liechtenste iner  Marsch»  von 
Adol f  Büchel. Nach der  Stabüber

gabe  a n  den  neuen  Dir igenten-
Gaston Oehri, gab dieser  sein De
büt niit «Meraner Herbstzauber» 
von Emil Hornof  u n d  wusste z u  
überzeugen u n d  begeistern.  Ein 
ganz grosses. Lob gebührt auch den  
Musikern/-innen, welche wiederum 
ihr Können unter Beweis stellten.-. 

Ehrungen 
Mit viel Applaus wurde Anton 

Gerner  zum Ehrendirigenten und  
Peter Hagmann z u m  Ehrenmitglied 
für  25 Jahre Vereinsarbeit ernannt.  
Geehrt wurden auch Dominik  O e h 
ri für 2 0  Jahre und Rainer  Hasler 
für 10 Jahre Zugehörigkeit. Zudem 
erhielt das Gcschwisterpaar Nädine 
und Oliver Altenöder für  ihre aus
gezeichneten Leistungen das Bron
zene Leistungsabzcichen. 

Eine Urkunde als Zeichen des Dan
kes für Anton Gerner. 

S.D. Fürst Hans Adam, I.D. Fürstin Marie und Regierungschef Otmar Has- Der Musikverein Konkordia wusste am Samstagabend dem Publikum im 
ler waren begeistert von dem, was sie zu hören bekamen. Gemeindesaal von Gamprin zu gefallen. 

Männer unter sich: Landtagspräsident Klaus Wanger, S.D. Fürst Hans 
Adam, FBP-Parteipräsident Johannes Matt und Anton Gerrier. 
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Amüsierten sich am Samstagabend: I.D. Landesfürstin Marie und Land
tagspräsident Klaus VUanger. 


